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Bezirksoberliga Damen Süd

HSC BW Tündern/SC Börry (SG) : TSV Hachmühlen 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Schumachers bereitet dem HSC BW Tündern/SC Börry (SG) 
den Weg zum Teamerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeberinnen des HSC BW Tündern/SC Börry (SG) am
vergangenen Freitag in der Bezirksoberliga Damen Süd beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Kristina Bartling. Nach
diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Katharina Brandt nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ganz mithalten konnten Brandt / Bartling, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Reineke / Markwirth, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Mogalle /
Weide waren am Nachbartisch hingegen die Gastgeberinnen Skade / Schumachers. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Katharina Brandt wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Ulrike Markwirth abgab
und eine Niederlage kassierte. Kristina Bartling lag gegen Corinna Reineke bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Claudia Skade bei ihrem Sieg in drei Sätzen
von Christina Weide. Nicht einen Satzgewinn überließ Antje Schumachers ihrer Gegnerin Sinja
Mogalle beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Katharina Brandt zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Fünf Sätze lang beharkten
sich Kristina Bartling und Ulrike Markwirth, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Claudia Skade und Sinja Mogalle,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Mogalle zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Beim 11:8, 11:8, 11:8
gegen Christina Weide fand Antje Schumachers indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Claudia Skade ihrer Gegnerin Corinna Reineke letztlich beim 9:11, 11:3, 3:11, 11:13 nicht gefährlich
werden. Eher wenig Gegenwehr bekam Katharina Brandt bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Sinja
Mogalle. Mit nur einem Satzverlust ging Kristina Bartling gegen Christina Weide durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) am 20.11.2022 gegen den
TTC Borstel II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2022 gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)

Doppel: Brandt / Bartling 0:1, Skade / Schumachers 1:0 
Einzel: K. Brandt 2:1, K. Bartling 2:1, C. Skade 1:2, A. Schumachers 2:0 
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 TSV Hachmühlen
Doppel: Reineke / Markwirth 1:0, Mogalle / Weide 0:1 
Einzel: C. Reineke 1:2, U. Markwirth 2:0, S. Mogalle 1:2, C. Weide 0:3


